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Als ich im Jahr 2009 mit der Feldforschung für die vorliegende Untersuchung begann, stellte sich die Thematik »neu zugewanderte Jugendliche« in der öffentlichen Wahrnehmung noch völlig anders dar als in der derzeitigen Situation im Spätsommer 2015. Immigrierte Jugendliche1 waren ein exotisches Randthema, mit dem sich kaum jemand in Forschung und Öffentlichkeit beschäftigte, und ihre Integration in die deutsche Schullandschaft und in die bundesdeutsche Gesellschaft wurde kaum thematisiert. Erst mit den zunehmenden Flüchtlingsbewegungen in die BRD ab 2013 rückten neu zugewanderte (Flüchtlings-)Kinder und Jugendliche vermehrt in den Fokus der öffentlichen Wahrnehmung, nicht zuletzt weil sie die bundesdeutsche Politik und Gesellschaft vor vielfältige Herausforderungen stellen. Gleichwohl gehen Kinder und Jugendliche in den Darstellungen zu den aktuellen Fluchtbewegungen oft unter, obwohl sie weit über 30% ausmachen (vgl. Berthold & Unicef, 2014, S. 10; Stang, 2015, S. 3). In der aktuellen Situation der weltweit zunehmenden Flucht und Migration geben sich die BRD und die EU allgemein ratlos. Dabei ist schon lange bekannt, dass die globalen Krisenherde wie beispielsweise die Dramatik in den Kriegsgebieten im Nahen Osten sowie die globale Armutsentwicklung jedes Jahr Millionen von Flüchtlingen produzieren (vgl. Glasenapp, 2015, S. 11; Gebauer, 2013, 2015). Mittlerweile wird auch den politisch Verantwortlichen zunehmend deutlich, dass die weltweite Fluchtmigration gestiegen ist und weiterhin drastisch zuneh1



Die Begriffe »neu zugewanderte Jugendliche« und »immigrierte Jugendliche« werden in der vorliegenden Untersuchung synonym verwendet.
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